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Es ist für uns hier im Westen schwer vorstellbar, welche Regenmassen in der Monsunzeit in 

Nepal niedergehen. Die jährlichen starken Niederschläge im Spätsommer, die Regenfälle des 

Monsuns, entscheiden über Einkommen und Lebensbedingungen von Millionen Bauern in 

einer immer noch stark landwirtschaftlich geprägten Region.  In diesem Jahr war und ist der 

Regen besonders extrem. Die Überfülle des Wassers hat schwere Verwüstungen angerichtet.  

Im Tiefland, dem Terai, ist die Lage besonders 

katastrophal. Die ganzen Wassermassen, die 

über den Bergen abregnen, fließen in unzähligen 

Flüssen in Richtung Indien. Tausende von Men-

schen haben hier ihr Obdach und nun ihre wirt-

schaftliche Lebensgrundlage verloren. Viele auf 

den Feldern der überschwemmten Gebiete ste-

hende Kulturen sind verloren. Weite Flächen 

sind überflutet, da immer mehr Wasser nach-

kommt und die Flüsse das Wasser nur langsam 

ableiten können. Die Hütten in den Dörfern sind 

aus einem Bambusgeflecht gebaut, das mit 

Lehm verputzt ist. Solchen Regenmassen halten 

diese Behausungen aber nicht stand. Manche 
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